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	PRESSEINFORMATION


Stadt Kerpen  nimmt am European Energy Award teil

Klimaschutzaktivitäten der Stadt Kerpen werden ganzheitlich erfasst

Das Land  NRW bewilligt der Stadt Kerpen zur Teilnahme am European Energy Award (eea) für die nächsten vier Jahre insgesamt 22.700,-€. Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben belaufen sich auf insgesamt 33.510,-€, so dass die Stadt Kerpen  lediglich einen Eigenanteil von 11.810,-€ zu tragen hat.

Mittels eines Software-Programms sollen alle derzeitigen Klimaschutzaktivitäten unter die Lupe genommen werden. Alle Aktivitäten in den Bereichen Stadtplanung, Kommunale Gebäude und Anlagen, Ver- und Entsorgung, Mobilität, Kommunikation und Kooperation sowie interne Organisation werden zunächst unter Klimaschutzgesichtspunkten erfasst und bewertet. Hiermit sollen Schwachstellen und Defizite im Bereich Klimaschutz aufgezeigt werden. D.h. es werden Potentiale des nachhaltigen Klimaschutzes durch eine IST-Analyse identifiziert und hieraus konkrete Verbesserungsvorschläge mit dem jeweils effektivsten Nutzen im Sinne des Klimaschutzes abgeleitet. Aus den so gewonnenen Erkenntnissen ergeben sich konkrete Maßnahmenplanungen über deren Umsetzung der Rat der Stadt Kerpen dann im jeweiligen Einzelfall zu beraten hat.
Im Gegensatz zu einem konventionellen aus willkürlichen bzw. beliebigen Einzelmaßnahen zusammengestellten Klimaschutzkonzept handelt es sich beim eea um einen kontinuierlichen und fortlaufenden Prozess mit einem ganzheitlichen Ansatz.

Das eea wird zunächst über vier Jahre gefördert. Schrittweise können in Abhängigkeit bereits im ersten Ansatz erfolgter Umsetzungen weitere Maßnahmenpakete unter energieeffizienten Gesichtspunkten folgen.  

Für die systematische Ist-Analyse, die Bewertung  aller energierelevanter Maßnahmen, die Identifizierung der effektivsten Projekte und für die konkrete Maßnahmenplanung wird ein noch zu bildendes, ämterübergreifendes Energie-Team eingesetzt und kurzfristig mit seiner Arbeit beginnen. Ein für  den  European Energy Award akkreditierter Berater begleitet das Energie-Team und unterstützt das Team bei der Durchführung des European Energy Award. 
Bürgermeisterin Marlies Sieburg: „Die Stadt ist bereits in vielen Bereichen des Klimaschutzes tätig geworden und diese Aktivitäten sollen durch das Programm „eea“ transparent und deutlich werden. 
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